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Wort  zum Sonntag

Volkstrauertag

Erinnern ist wichtig
Silke Marx, Diako-
nin der Ev.
Kirchengemeinde
Altenwalde

W
er denkt nicht gerne
an den ersten Kuss,
den man bekommen
hat? Oder erinnert

sich auch an den ersten Schultag
zurück? Da hilft es oft, sich mit
denen zu unterhalten, die direkt
bei solch einem Ereignis dabei
waren. Manch einer hat halt doch
eine andere Erinnerung, als man
selbst. So mag der erste Schultag
für mich sehr aufregend und span-
nend gewesen sein, jedoch für ei-
nen meiner Klassenkameraden
grausam, da er/sie immer wieder
gesagt bekommt: „Heute beginnt
für Dich der Ernst des Lebens“.

Sie sind für unser Leben wich-
tig, die Erinnerungen. Sie helfen
uns, unseren eigenen Weg zu ge-
hen. Sie helfen uns bei Entschei-
dungen, denn wenn wir mit einem
Ereignis etwas Positives verbin-
den und uns somit gerne daran er-
innern, dann können wir daran
wachsen und reifen. Manch einer
geht anhand solch einer Erinne-
rung vielleicht einen mutigen
Schritt nach vorne und stellt sein
Leben vollkommen um.

Aber natürlich gibt es auch Er-
innerungen, die schmerzhaft sind,
die uns in unserem Leben aber
trotzdem weiterbringen: So muss-
ten wir als Kinder des öfter hinfal-
len, bis wir dann den Dreh raus-
hatten, wie das mit dem Stehen
und Laufen funktioniert. Oder wir
mussten eine Liebe aufgeben, weil
das Miteinander einfach nicht ge-

klappt hat. Den Mut aufzubrin-
gen, sich auf eine neue Person
einzulassen, kann da schwierig
werden, wenn man die Erinne-
rungen der letzten Beziehung im
Blick behält.

Oder nach einer Krankheit
muss sich manchmal der Körper
erst wieder daran erinnern, wel-
che Aufgaben und Funktionen er
kann oder was er wieder neu ler-
nen muss. Gerade sind wir im Kir-
chenjahr dort angekommen, wo
es viel um das Erinnern geht: Am
kommenden Sonntag erinnern
wir uns mit dem Volkstrauertag
an die getöteten deutschen Solda-
ten im Ersten Weltkrieg. Aber es
wird auch an die vielen Kriegsto-
ten und Opfer von Gewaltherr-
schaft allgemein in unserer Welt
erinnert. Da dieser Tag ein staatli-
cher Gedenktag ist, werden vie-
lerorts Feuerwehren, Schützen-
vereine oder auch das Technische
Hilfswerk (THW) mit einer Ab-
ordnung den Gottesdienst besu-
chen.

Erinnern ist etwas Wichtiges.
Es hilft uns, Dinge zu verarbeiten.
Es hilft uns aber auch, uns vor
Fehlern der Vergangenheit zu
schützen. Und so ist gerade der
Volkstrauertag ein solcher Ge-
denktag, der uns immer wieder
deutlich machen sollte, dass wir
aufeinander Acht geben müssen.
Der Volkstrauertag ist der Beginn
der „stillen Woche“ in der wir uns
am Ewigkeitssonntag abschlie-
ßend von den Verstorbenen des
vergangenen Jahres verabschie-
den. Erinnerung ist da einer der
wichtigsten Elemente dieser Tage!

Volkstrauertag

Kränze im stillen Gedenken
büttel an den Gräbern der öster-
reichischen Marine von 1864.

Außerdem findet um 11.30 Uhr
eine Kranzniederlegung am Mi-
nensucherehrenmal an der Alten
Liebe statt sowie gegen 12.30 Uhr
am Gedenkstein in Sahlenburg,
Achtern Kugelfang zum Geden-
ken an die ermordeten Opfer der
nationalsozialistischen Militärjus-
tiz. (red)

CUXHAVEN. Am morgigen Sonn-
tag, 14. November, erfolgen in
Cuxhaven zu verschiedenen Uhr-
zeiten Kranzniederlegungen zum
Volkstrauertag.

Friedhof Ritzebüttel
Um 10.30 Uhr auf dem Friedhof
Ritzebüttel an den Gräbern der
Marine-Luftschiffer und gegen
11 Uhr auf dem Friedhof Ritze-

Kurz notiert

Zu Weihnachten Freude verschenken
Wunschbaum der Hanel Senioren-Stiftung steht / Karte abnehmen, kaufen, Päckchen packen

schränkt ist oder wer selbst einen
Wunsch hat, den er sich nicht er-
füllen kann, kann sich ebenfalls
bei der Hanel Senioren-Stiftung
melden

Spenderinnen und Spender
können sich in den kommenden
Wochen eine Postkarte vom
Wunschbaum aussuchen und mit-
nehmen. Das gewünschte Ge-
schenk sollte einen Wert von un-
gefähr 20 Euro haben. Der Spen-
der kann das fertig verpackte Ge-
schenk an der dafür vorgesehenen
Sammelstelle an der Hauptkasse
im Kaufhaus Stolz abgegeben.

Nach der Abgabefrist am
13. Dezember werden die Ge-
schenke von der Hanel Senioren-
Stiftung abgeholt und persönlich
an die Empfängerinnen und Emp-
fänger verteilt. Wer keine Zeit
zum Einkaufen und Verpacken
hat, aber dennoch Freude ver-
schenken möchte, kann die „Jo-
ker-Karten“ des Kooperationsver-
eins Wunschträume / Netzwerk
für Mädchen- & Frauenprojekte
e.V.“ nutzen. Auch diese Karten
können vom Baum genommen
werden. Interessierte können
dann mit einer Geldspende zur
Aktion beitragen. Die Spende
wird von der Hanel Senioren-Stif-
tung in Form von Sachzuwendun-
gen eingesetzt. (red)

CUXHAVEN. Langsam wird die
Wunschbaumaktion der Hanel
Senioren-Stiftung gemeinsam mit
dem Verein „Wunschträume /
Netzwerk für Mädchen- & Frau-
enprojekte e.V.“ sowie mit Unter-
stützung des Kaufhauses Stolz zur
Tradition in der Adventszeit. Ein-
samkeit ist ein Gefühl, das viele
Seniorinnen und Senioren beson-
ders zur Weihnachtszeit spüren.

Nicht nur durch die Einschrän-
kungen aufgrund der Pandemie,
auch unabhängig davon verbrin-
gen viele ältere Menschen das
Weihnachtsfest allein. Die
Wunschbaumaktion soll ihnen
Freude schenken und damit die
Empfindung von Einsamkeit ein
wenig mindern, weil nicht das Ge-
schenk im Vordergrund steht,
sondern der Gedanke: „Da wollte
mir jemand etwas Gutes tun.“

Ab sofort steht dafür in der Pas-
sage vor dem Kaufhaus Stolz
(Große Hardewiek 16–17, Cuxha-
ven) ein Weihnachtsbaum bereit,
der mit Postkarten bestückt ist.
Auf diesen Karten sind Weih-
nachtswünsche zu finden, die Se-
niorinnen oder Senioren geäußert
haben. Um möglichst vielen älte-
ren Menschen zu Weihnachten
eine Freude zu machen, hat die
Senioren-Stiftung wieder an eini-
ge Kooperationspartner einbezo-

walde Wünsche älterer Menschen
erfragt.

Wer jemanden kennt, der über
65 Jahre alt und finanziell einge-

gen. So haben auch die Cuxhave-
ner Tafel, die Wärmestube der
Diakonie, die Hospizgruppe Cux-
haven und das Offene Herz Alten-

Viele Karten warten darauf, vom Wunschbaum (hier mit Bernd Vollers, Fili-
alleiter des Kaufhauses Stolz, und Initiatorin Anita Hanel) abgenommen zu
werden, damit sich Seniorinnen und Senioren zu Weihnachten freuen.
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Carsten Hoppe ist der Neue
Der 52-jährige Bremer hat im November das Amt des Schulleiters an den BBS übernommen

nis unterstützen. Apropos Unter-
stützung. Die erfährt der neue
Schulleiter nicht nur auf berufli-
cher Ebene, sondern auch auf pri-
vater. Einen Arbeitsplatz anzu-
nehmen, der pro Strecke eine
Stunde Fahrzeit in Anspruch
nimmt, muss schließlich mit der
Familie abgesprochen werden.
„Aktuell pendel ich täglich von
Bremen nach Cuxhaven und nut-
ze die Fahrt für Diensttelefonate
über die Freisprecheinrichtung –
das ist sozusagen mein fahrendes
Büro. Aber ein Umzug nach Cux-
haven ist definitiv eine Option.
Meine Familie wäre jedenfalls da-
bei.“

Seine beiden Kinder im Teen-
ager-Alter könne er mit den be-
sonderen Freizeitangeboten, die
es nur an der Küste gibt, sicher-
lich ohne große Überredungs-
künste für Cuxhaven begeistern.
Neben seiner Leidenschaft, dem
Mountainbikefahren, verbringt
Carsten Hoppe nämlich gerne
Zeit mit seiner Familie und geht
mit ihr in den Bergen wandern.
Vielleicht tauscht der neue Schul-
leiter ja schon bald die Wander-
schuhe gegen ein Surfbrett ein.

die Berufsbildenden Schulen –
möglichst in einer leitenden Posi-
tion. Ziel erreicht.

Es gibt aber noch mehr, was der
neue Schulleiter erreichen möch-
te. „Wenn ich mir etwas wün-
schen könnte, ganz egal was,
dann würde ich mir ein neues
Schulgebäude wünschen. Direkt

am Deich mit
Blick auf die Elbe.
Gibt es da aktuell
Baugrundstü-
cke?“, fragt Cars-
ten Hoppe grin-
send. Ein Wunsch,
der aktuell noch in
weiter Ferne steht.
Etwas näher dran

ist da sein Vorhaben, was die zu-
künftige Unterrichtsgestaltung an
den BBS angeht. „Ich möchte den
Unterricht mehr individualisie-
ren, offene Unterrichtsformen er-
möglichen, um so die Selbststän-
digkeit und Eigenverantwortung
der Schüler zu fördern“, erklärt
Hoppe sein Vorhaben. Außerdem
möchte er seine Schülerinnen und
Schüler bei ihren Vorhaben wie
Auslandsaufenthalte, Umweltbil-
dung oder Demokratieverständ-

wie schon“, erklärt Carsten Hop-
pe. Schon damals während seines
Referendariats fühlte er sich an
den BBS und in Cuxhaven wohl.
Sein Ausbilder in Mathematik
war übrigens sein jetziger Vorgän-
ger – der ehemalige Schulleiter
Rüdiger Koenemann. „Der war es
auch, der mich anrief und fragte,
ob ich Interesse
an der Schullei-
ter-Stelle hätte“,
so Hoppe.

Erfahrungen
als Schulleiter
konnte der ge-
bürtige Göttinger
bis dahin zwar
noch nicht vor-
weisen, aber: „In den vergange-
nen 18 Jahren war ich als Abtei-
lungsleiter der Abteilung Technik
an den BBS Osterholz-Scharm-
beck sowie als stellvertretender
Schulleiter der BBS Zeven tätig“,
so der 52-Jährige, der auch eine
Ausbildung zum Kraftfahrzeug-
mechaniker sowie ein Metalltech-
nik- und Mathematikstudium er-
folgreich abgeschlossen hat. Für
Carsten Hoppe war nämlich
schon immer klar: Er möchte an

Von Denice May

CUXHAVEN. Auch wenn Carsten Hop-
pe in den Herbstferien schon eine
große Führung durch das Gebäude
der Berufsbildenden Schulen Cuxha-
ven bekommen hat, gänzlich unbe-
kannt sind ihm die Räumlichkeiten
ohnehin nicht gewesen. Denn von
1998 bis 2000 hat der heute 52-Jäh-
rige hier sein Referendariat absol-
viert. Mit mehr als 20 Jahren Berufs-
erfahrung kommt er nun zurück an
die Nordseeküste und übernimmt
das Amt des BBS-Schulleiters.

Das Büro wirkt noch ein wenig
leblos. Persönliche Gegenstände
Fehlanzeige – noch. Denn Cars-
ten Hoppe hat sein Büro in der
ersten Etage der BBS erst vor we-
nigen Tagen bezogen. Vor lauter
Vorstellungsrunden bei den Kol-
legen war noch keine Zeit, um
sich „häuslich“ einzurichten.
Doch auch wenn die persönliche
Note noch fehlt, der neue Schul-
leiter fühlt sich schon jetzt pudel-
wohl. „Zurück zu den Wurzeln
wäre jetzt zu viel gesagt, aber ein
Zurückkommen ist es ja irgend-

Sein breites Lä-
cheln verrät, wie
sehr sich Carsten
Hoppe auf die
kommende
Zeit als Schul-
leiter an den
Berufsbildenden
Schulen Cuxha-
ven freut.
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Gottesdienste vom 13. bis 19. November 2021
Evanglische Kirchen
Predigttext: 2. Korinther 5, 1–10
Altenbruch: 14.11.2021, 10:00 Uhr, Gottesdienst zum Volkstrauer-
tag, Pastorin Sabine Manow
Altenwalde: 14.11.2021, 10:00 Uhr, Gottesdienst am Volkstrauer-
tag/Friedensso., Pastor Achim Wolff - 17.11.2021, 19:00 Uhr, Seg-
nungsgottesdienst an Buß- und Bettag, Lektorenkreis
Cuxhaven (Emmaus): 14.11.2021, 09:30 Uhr, Gottesdienst in St. Pe-
tri - 17.11.2021, 19:30 Uhr, Gottesdienst in St. Petri
Cuxhaven (Gnaden): 14.11.2021, 09:30 Uhr, Gottesdienst in der
Martinskirche - 17.11.2021, 19:30 Uhr, Gottesdienst in St. Petri
Cuxhaven (Petri): 14.11.2021, 09:30 Uhr, Gottesdienst, Pastor Christ
- 17.11.2021, 19:30 Uhr, Gottesdienst zum Buß- und Bettag, Pastor
Christ, Pastor Kipf, Diakonin Skrandis-Brihmani
Cuxhaven (St.-Gertrud): 14.11.2021, 11:00 Uhr, Gottesdienst, Pas-
tor Christ - 17.11.2021, 19:30 Uhr, Gottesdienst in St. Petri
Cuxhaven-Groden: 14.11.2021, 10:00 Uhr, Gottesdienst zum Volks-
trauertag, Pastorin Badorrek
Cuxhaven-Ritzebüttel (Martin): 14.11.2021, 09:30 Uhr, Gottes-
dienst, Pastor Bischoff - 17.11.2021, 19:30 Uhr, Gottesdienst in St.
Petri
Cuxhaven-Sahlenburg (Johannes): 14.11.2021, 10:00 Uhr, Gottes-
dienst am Volkstrauertag/Friedenssonntag, Pastorin Manuela Heise
Lüdingworth: 14.11.2021, 11:00 Uhr, Gottesdienst zum Volkstrau-
ertag, Pastorin Friedrichs
Urlauberseelsorge Duhnen: 14.11.2021, 11:00 Uhr, Urlaubergottes-
dienst im Kursaal Windjammer Duhnen (Eingang Deichseite),
Cuxhavener Str. 92, Anders Leben - Das „Halleluja“ von Leonard
Cohen, Pastorin Maike Selmayr

Katholische Kirchen
St. Marien (Pfarrkirche), Beethovenallee 18: Sa 16:15 Uhr Euchari-
stiefeier (portugiesisch-deutsch); So 11 Uhr Eucharistiefeier; Di 15
Uhr Eucharistiefeier (anschl. Seniorennachmittag); Mi 10 Uhr
Eucharistiefeier
Herz-Jesu-Kirche am Meer, Strichweg 5c: Sa 18 Uhr Eucharistiefeier;
So 9:30 Uhr Eucharistiefeier (polnisch); Fr 18 Uhr Eucharistiefeier
Zwölf Apostel, Robert-Koch-Str. 16: So 9:30 Uhr Eucharistiefeier
Freikirchen
Christus Centrum Cuxhaven (BFP), Deichstraße 34: So 10 Uhr Gottes-
dienst, Predigt: David Rowlands / Festgottesdienst, www.cccux.de
Freie ev. Gemeinde, Mozartstraße: So 10.30 Uhr Gottesdienst, Teilnah-
me nach vorheriger Anmeldung im Gemeindebüro möglich, gleichzei-
tiger Live-Stream bei YouTube, Info auf www.feg-cuxhaven.de
Religionsgemeinschaften
Jehovas Zeugen, Südersteinstraße 87: Versammlungszeiten:
Sonntag 10 Uhr / Donnerstag 19.00 Uhr via ZOOM,
Info: jwcuxhaven@gmail.com

Kirche lädt ein
Anzeige


